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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Gottfried Curio, 
Dr. Bernd Baumann, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 21/3670 –

Erfassung von Gewaltdelikten mit Messern in der Statistik der Bundespolizei im 
zweiten Halbjahr 2025 und im Vergleich der Gesamtjahre 2024 und 2025

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g :
Es wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung in ihrer Antwort auf die 
Kleine Anfrage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 20/10257 ver-
wiesen. Daten für das Jahr 2024 werden nur aufgeführt, sofern sich aufgrund 
von Nacherfassungen oder im Rahmen der Qualitätssicherung Änderungen er-
geben haben. Sofern die Daten für das Jahr 2024 unverändert geblieben sind, 
wird ebenfalls auf die Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der 
Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 20/15054 sowie auf die Antwort 
der Bundesregierung auf die Schriftliche Frage 29 des Abgeordneten Fabian 
Gramling auf Bundestagsdrucksache 20/14810 verwiesen.

1. Wie viele Gewaltdelikte mit mitgeführten oder eingesetzten Messern als 
Tatmittel sind von der Bundespolizei im zweiten Halbjahr 2025 und bei 
einem Vergleich der Gesamtjahre 2024 und 2025 erfasst worden (bitte mit 
Differenzierung nach „Messer eingesetzt“ sowie „Messer mitgeführt“ 
nach den erfragten Zeiträumen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind den nachfolgenden 
Übersichten zu entnehmen.

2. Halbjahr Messer eingesetzt Messer mitgeführt
Anzahl der Gewaltdelikte

2024 407 230
2025 419 238

Jahr Messer eingesetzt Messer mitgeführt
Anzahl der Gewaltdelikte

2024 838 *
2025 870 519

* Es wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern vom 11. Februar 2026 
übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



2. Wie schlüsseln sich diese Gewaltdelikte (Frage 1) jeweils nach deutschen, 
nichtdeutschen Tatverdächtigen und diesbezüglich unbekannten bzw. un-
geklärten Tatverdächtigen in den jeweils erfragten Zeiträumen auf (bitte 
u. a. auch in Bezug auf die Differenzierung „Messer mitgeführt und einge-
setzt“ sowie „Messer mitgeführt“ aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind den nachfolgenden 
Übersichten zu entnehmen.

Anzahl der Gewaltdelikte im Zusammenhang mit Messer
2. Halbjahr 2024 2. Halbjahr 2025

deutsch
davon Messer eingesetzt 119 121

Messer mitgeführt 124 77
nicht-deutsch
davon Messer eingesetzt 175 153

Messer mitgeführt 91 93
unbekannte Tatverdächtige
davon Messer eingesetzt 116 147

Messer mitgeführt 15 37

Anzahl der Gewaltdelikte im Zusammenhang mit Messer
Jahr 2024 Jahr 2025

deutsch
davon Messer eingesetzt 245 256

Messer mitgeführt * 252
nicht-deutsch
davon Messer eingesetzt * 325

Messer mitgeführt * 191
unbekannte Tatverdächtige
davon Messer eingesetzt * 296

Messer mitgeführt * 77
* Es wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

3. Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren jeweils unter den nichtdeut-
schen Tatverdächtigen (Frage 2) am häufigsten vertreten (bitte in absolu-
ten Zahlen nach erfragten Zeiträumen sowie in Bezug auf die Differenzie-
rung „Messer eingesetzt“ sowie „Messer mitgeführt“ aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind den nachfolgenden 
Übersichten zu entnehmen.

Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
zehn häufigste Staatsangehörig-
keiten bei bekannten nicht deut-
schen Tatverdächtigen

Gesamt Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2. Halbjahr 2024
türkisch 22 16 6
polnisch 16 14 2
syrisch 15 12 3
ukrainisch 14 11 3
afghanisch 12 9 3
rumänisch 10 8 2
tunesisch 10 9 1
algerisch 7 4 3
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Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
zehn häufigste Staatsangehörig-
keiten bei bekannten nicht deut-
schen Tatverdächtigen

Gesamt Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2. Halbjahr 2024
irakisch 6 6 0
eritreisch 5 2 3

Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
zehn häufigste Staatsangehörig-
keiten bei bekannten nicht deut-
schen Tatverdächtigen

Gesamt Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2. Halbjahr Jahr 2025
syrisch 35 24 11
polnisch 18 10 8
ukrainisch 13 7 6
rumänisch 12 7 5
afghanisch 11 7 4
türkisch 10 3 7
marokkanisch 6 4 2
somalisch 5 5 0
tunesisch 5 2 3
bulgarisch 4 3 1

Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
zehn häufigste Staatsangehörig-
keiten bei bekannten nicht deut-
schen Tatverdächtigen

Gesamt Messer eingesetzt Messer mitgeführt

Jahr 2025
syrisch 64 46 18
polnisch 38 22 16
afghanisch 34 26 8
ukrainisch 24 13 11
türkisch 22 11 11
rumänisch 21 12 9
marokkanisch 13 9 4
tunesisch 11 5 6
algerisch 10 7 3
bulgarisch 10 7 3

Darüber hinaus wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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4. Wie schlüsseln sich die Altersgruppen der deutschen und nichtdeutschen 
Tatverdächtigen in den erfragten Zeiträumen unter Beachtung der Diffe-
renzierung „Messer eingesetzt“ sowie „Messer mitgeführt“ anteilig weiter 
auf (bitte anschließend die fünf häufigsten Staatsangehörigkeiten in Bezug 
auf nichtdeutsche Tatverdächtige weiter nach Altersgruppen unter Beach-
tung der Differenzierung „Messer eingesetzt“ sowie „Messer mitgeführt“ 
aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind den nachfolgenden 
Übersichten zu entnehmen.

Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
Verteilung der Altersgruppen nach Staatsange-
hörigkeit der Tatverdächtigen

Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2. Halbjahr 2024
deutsche Tatverdächtige
Erwachsene 81 62
Heranwachsende 14 13
Jugendliche 16 6
Kinder 0 0
nicht-deutsche Tatverdächtige
Erwachsene 123 53
Heranwachsende 11 2
Jugendliche 4 5
Kinder 0 1
davon türkische Staatsangehörige
Erwachsene 16 5
Heranwachsende 0 1
Jugendliche 0 0
Kinder 0 0
davon polnische Staatsangehörige
Erwachsene 14 2
Heranwachsende 0 0
Jugendliche 0 0
Kinder 0 0
davon syrische Staatsangehörige
Erwachsene 10 3
Heranwachsende 2 0
Jugendliche 0 0
Kinder 0 0
davon ukrainische Staatsangehörige
Erwachsene 7 1
Heranwachsende 3 0
Jugendliche 1 0
Kinder 0 0
davon afghanische Staatsangehörige
Erwachsene 7 3
Heranwachsende 1 0
Jugendliche 1 0
Kinder 0 0
2. Halbjahr 2025
deutsche Tatverdächtige
Erwachsene 78 66
Heranwachsende 8 8
Jugendliche 10 4
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Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
Verteilung der Altersgruppen nach Staatsange-
hörigkeit der Tatverdächtigen

Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2. Halbjahr 2024
Kinder 1 0
nicht-deutsche Tatverdächtige
Erwachsene 90 55
Heranwachsende 10 9
Jugendliche 13 1
Kinder 1 1
davon syrische Staatsangehörige
Erwachsene 12 8
Heranwachsende 6 2
Jugendliche 5 0
Kinder 1 1
davon polnische Staatsangehörige
Erwachsene 10 7
Heranwachsende 0 1
Jugendliche 0 0
Kinder 0 0
davon ukrainische Staatsangehörige
Erwachsene 5 3
Heranwachsende 0 3
Jugendliche 2 0
Kinder 0 0
davon rumänische Staatsangehörige
Erwachsene 6 4
Heranwachsende 1 1
Jugendliche 0 0
Kinder 0 0
davon afghanische Staatsangehörige
Erwachsene 6 3
Heranwachsende 0 0
Jugendliche 1 1
Kinder 0 0
Jahr 2025
deutsche Tatverdächtige
Erwachsene 151 140
Heranwachsende 20 18
Jugendliche 22 12
Kinder 1 1
nicht-deutsche Tatverdächtige
Erwachsene 176 110
Heranwachsende 41 19
Jugendliche 23 7
Kinder 1 2
davon syrische Staatsangehörige
Erwachsene 25 12
Heranwachsende 10 4
Jugendliche 10 1
Kinder 1 1
davon polnische Staatsangehörige
Erwachsene 21 14
Heranwachsende 1 1
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Anzahl der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit Gewaltdelikten mit Messer
Verteilung der Altersgruppen nach Staatsange-
hörigkeit der Tatverdächtigen

Messer eingesetzt Messer mitgeführt

2. Halbjahr 2024
Jugendliche 1 1
Kinder 0 0
davon afghanische Staatsangehörige
Erwachsene 11 7
Heranwachsende 11 0
Jugendliche 4 1
Kinder 0 0
davon ukrainische Staatsangehörige
Erwachsene 8 5
Heranwachsende 3 4
Jugendliche 2 2
Kinder 0 0
davon türkische Staatsangehörige
Erwachsene 11 11
Heranwachsende 1 1
Jugendliche 0 0
Kinder 0 0

Darüber hinaus wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

5. Nach welchen häufigen Tatörtlichkeiten lassen sich die erfragten Gewalt-
delikte in Frage 1 im erfragten Zeitraum aufschlüsseln?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind den nachfolgenden 
Übersichten zu entnehmen.

Anzahl der Gewaltdelikte Messer eingesetzt
Jahr 2024 Jahr 2025

Bahnhof 476 440
Adresse / Straße 225 281
Bahnstreckenpunkt 121 125
Freier Ort 0 7
Haltepunkt 8 6
S-Bahn-Haltestelle 2 5
Flughafen 2 3
Kreuzung / Einmündung 1 1
Nicht verfügbar 2 1
Hafen 0 1
sonstige Bahnanlage 1 0

Anzahl der Gewaltdelikte Messer mitgeführt
Jahr 2024 Jahr 2025

Bahnhof 293 338
Adresse / Straße 79 104
Bahnstreckenpunkt 50 67
Grenzübergang 1 6
Flughafen 3 2
Haltepunkt 0 1
Nicht verfügbar 0 1
Kreuzung / Einmündung 1 0
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Anzahl der Gewaltdelikte Messer eingesetzt
2. Halbjahr 2024 2. Halbjahr 2025

Bahnhof 232 202
Adresse / Straße 114 151
Bahnstreckenpunkt 56 57
Haltepunkt 1 3
Flughafen 1 3
S-Bahn-Haltestelle 1 2

Anzahl der Gewaltdelikte Messer mitgeführt
2. Halbjahr 2024 2. Halbjahr 2025

Bahnhof 162 165
Adresse / Straße 34 41
Bahnstreckenpunkt 31 27
Grenzübergang 0 4
Haltepunkt 0 1
Flughafen 3 0
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